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ANZEIGE

Eidgenössische Wahlen 
Gössi führt FDP-
Kandidaten an
 
Petra Gössis umweltpolitische 
Kurskorrektur stösst in der FDP 
auf Zustimmung und Ablehnung. 
Nach den Verlusten bei den Zür-
cher Kantons- und Regierungs-
ratswahlen rückte sie erneut in 
den Fokus. Gössi gibt sich un-
beirrt – und wurde am Dienstag-
abend unter Applaus für die Nati-
onalratswahl nominiert. Seite 11

Curling 
Küssnachter ist 
Schweizer Meister  
 
Der Küssnachter Felix Eberhard 
gewann mit dem Team Bern die 
Schweizermeisterschaft in der 
Liga A. Dank diesem Sieg reist 
er nächstes Jahr an die Junioren-
WM nach Russland. Der ‹FS› traf 
sich mit dem frischgebackenen 
Schweizer Meister und sprach mit 
ihm über seinen Erfolg. Seite 2

FG Chalberschwanz 
Ist dies das Ende 
der Fasnacht?
 
Die FG Chalberschwanz arbeitet 
ehrenamtlich und legt sich jedes 
Jahr ins Zeug, um den Küssnach-
tern eine unvergessliche Fasnacht 
zu präsentieren. Noch nie haben 
sie daran gedacht, damit aufzu-
hören – bis jetzt. Die Organisa-
toren fühlen sich in ihrer Arbeit 
so stark torpediert, dass sie nun 
Konsequenzen für die Zukunft 
ziehen. Letzte
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Marktplatz Küssnacht

Krummenacher und Looser machen weiter
Der Verein Marktplatz Küss-
nacht darf zwei weitere Jahre 
auf seinen tatkräftigen Präsi-
denten zählen. Mit gemischten 
Gefühlen blicken die Detaillisten 
nun der neuen Zentrumsgestal-
tung entgegen.

fab. Jörg Looser kann sich zwei wei-
tere Jahre mit Herzblut für das Wohl 
der Küssnachter Detaillisten enga-
gieren. Der umtriebige Präsident 
des Vereins Marktplatz Küssnacht 
wurde am Montagabend an dessen 
Generalversammlung für zwei wei-
tere Jahre wiedergewählt, ebenso 
wie Aktuarin Monika Krummena-
cher und die drei Beiratsmitglie-
der Sandra Wirz, Peter Vogel und 
Monika Betschart. Als der Opti-
ker das Marktplatz-Präsidium vor 
acht Jahren übernommen hatte, 
zählte die Detaillistenvereinigung 
100 Mitglieder. Looser konnte am 

Montag stolz darauf verweisen, nun 
sein Ziel erreicht zu haben, nämlich 
120 Mitglieder. «Das Dorf lebt und 
bis jetzt können wir den wichtigen 
Branchenmix beibehalten», beton-
te er und rief deshalb einmal mehr 
dazu auf, im Dorf und nicht im In-
ternet einzukaufen. Looser zufolge 
belegen zahlreiche Studien, dass 
künftig zwar online nachgeschaut, 
jedoch vermehrt wieder offline ein-
gekauft werde. Er appellierte darum 
an die versammelten Detaillisten 
und deren Mitarbeiter, sich entspre-
chend Mühe zu geben.

Gutscheine nach wie vor gefragt
Finanziell ist der Verein nach wie 
vor gut aufgestellt. Vergangenes 
Jahr verzeichnete er einen Gewinn 
von 836 Franken. Für 2019 budge-
tiert der langjährige Kassier Hans 
Hausherr erneut eine ausgeglichene 
Rechnung. Der Generalversamm-
lung stehen damit 47 771 Franken 
zur Verfügung. Sie stimmte dem 
Vorstand am Montag zu, je 10 000 

Franken für Dorfschmuck im Zuge 
der neuen Zentrumsgestaltung so-
wie für die Gewerbeausstellung 
2022 rückzustellen.
Letztes Jahr verkauften die Kanto-
nalbank, die Raiffeisenbank und die 
Sparkasse Marktplatz-Gutscheine 
für 107 312 Franken. Der Rücklauf 
belief sich auf 109 099 Fran-
ken. Seit 1999 wurden 
damit bereits Geschenk-
gutscheine für über 1,5 
Mio. Franken verkauft 
– und damit der lo-
kale Detailhandel 
gestärkt. Was den 
Küssnachter Ge-
schäftstreiben-

den dennnoch die eine oder andere 
Sorgenfalte auf die Stirn zeichnet, 
erfahren Sie auf Seite 3

Marktplatz-
Aktuarin Monika 
Krummenacher 

mit Präsident 
Jörg Looser.
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Wenn alles anders 
kommt …
Sorgen Sie vor.
Markus Hirtner, Versicherungs- und Vorsorgeberater 
T 041 819 79 04, markus.hirtner@mobiliar.ch

Büro Küssnacht am Rigi
Krähbüel 3, 6403 Küssnacht am Rigi
schwyz@mobiliar.ch, mobiliar.ch

Büro Küssnacht am Rigi
Krähbüel 3, 6403 Küssnacht am Rigi
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Wenn alles anders kommt...
Finanzielle Vorsorge 
z. B. bei Invalidität, Todesfall und Altersvorsorge
Rechtliche Vorsorge
z. B. Vorsorgeauftrag und Patientenverfügung

 

Markus Hirtner
Finanzplaner mit eidg. Fachausweis 
Telefon 079 341 56 60
markus.hirtner@mobiliar.ch

BAUMANAGEMENT ARCHITEKTUR BAULEITUNG
Luzernerstrasse 1  Küssnacht am Rigi  +41 41 852 01 00  info@bernet-ber.net  www.bernet-ber.net

Badeferien
           Adria und Toskana

Tolle Familienangebote!

Rimini:  
Preiswerte Hotels 

für Partygänger inkl. 
Gössi-Beach- und 

Disco-Paket!

GÖSSI CARREISEN AG · Tel. 041 340 30 55 · info@goessi-carreisen.ch

Alle Informationen unter: www.goessi-carreisen.ch

Küssnachter
Käseautomat

Küssnachter
Käseautomat

Beste Käsespezialitäten 
rund um die Uhr an 
der Grepperstrasse 57.

Beste Käsespezialitäten 
rund um die Uhr an 
der Grepperstrasse 57.

NEU

Beste Käsespezialitäten 

der Grepperstrasse 57.

Eine Stunde  
weniger schlafen
Am Sonntag findet der 
Wechsel von der Winter-  
in die Sommerzeit statt.  
Die Uhren werden um  
2.00 Uhr nachts auf 3.00 
Uhr vorgestellt – was uns 
eine Stunde raubt. Die gute  
Nachricht ist: Am Abend 
bleibt es länger hell.  

Röm.-kath. Pfarrei Küssnacht

Fleischmanns Nachfolge ist bekannt
Ab September erhält die Pfarrei 
einen neuen Priester. Er tritt 
an die Stelle des gekündigten 
Werner Fleischmanns. Im Dorf 
ist der Neue kein Unbekannter.

red. Vergangenen Juni verliess der 
beliebte Pfarrer Werner Fleisch-
mann Küssnacht, nachdem ihn der 
Kirchenrat und das Bistum Chur 
von all seinen Aufgaben entbunden 
hatten. Den Entscheid begründeten 
sie mit dessen Geldproblemen. Für 
die hiesigen Katholiken war dies ein 
Schock, der Entscheid aber nicht 
mehr rückgängig zu machen. Nun 
 – knapp ein Jahr später – hat die 
Pfarrei einen Nachfolger gefunden: 
Andreas Pfister.  Seite 9

Bald soll wieder 
Normalität in der 

Kirche einkehren.
Foto: ‹FS›-Archiv


